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ßftoond Clss Matter.

Die gegenwärtige Zeit
macht dem gewohnheitsmäßigen Mü.
ßiggängcr das Leben' recht satter,
denn dic Entschuldigung, daß cr
kcincn Job" finden kann, ist für
seine Arbeitsscheu nicht stichhaltig.

' können bezahlt werden in 200 Agenturen, die auf

der Rückseite Ihrer Telephon Rechnung verzeichnet

sind oder per Post.

Bezahlen Sie vor dem Dskovtö-Ta- g und der

meiden Sie Unbequemlichkeiten, Konfusion und

Gedränge.

iciiigan State Telephone Company

Rafslnikrter' Vctrvg.

KünstNch - Vernietung , v,n Testament
und Urkunden.' ;.,

; In einer Zeitschrift wurde, unlangft
über künstlichen Urkundenfchwur.d be

richtet. Der Verfasser- - führt einen

Fall' an, wo in Rouen ein Testament

verschwunden' ist, und meint.-daß- ' da
bei derart für den künstlichen

Urkundenschwund präpariertes Papier
verwendet' worden Das
Verfahren', wird wie folgt beschrie-be- n:

.Ein zu solchem Betrüge
Papier wird meist mit sehr

verdünnter Schwefelsäure vollständig
getränkt, und' zwar mit um so mehr
verdünnter - Säure, je mehr . Wochen,
Monate oder Jahre die darauf auszu.
stellende Urkunde leben d. h. dauern
soll. Die mit Schwefelsäure voll

und durchgesaugten Papierbogen wer
den dann, sobald sie getrocknet und
mit Walzen wieder geglättet sind, nur
kurze Zeit den Dämpfen von Kalk-wass- er

oder Ammoniak ausgesetzt.
Diese Damvfe neutralisieren die vom

Papier aufgenommene Schwefelsäure
ein wenig, und der Benutzer des Pa-pier-

merkt beim Schreiben nicht das
geringste. Die in den Poren deS Pa
pieres verbliebene und durch, die Kalk
und Ammoniadämpfe von der Außen
kuft abgeschlossene Schwefelsäure be

ginnt sehr bald ihr Zerstörungswerk.
Immer mehr und mehr werden die

feinen Bestandteile des Papiers dem

völligen. Zerfall entgegengefllhrt. Die
Schwefelsäure vernichtet sowohl daS
reine Lumpen, wie das minderwer

tigste Holzstoffpapier. Der Betruger
ist sogar in der Lage, den Zeitpunkt
bestimmen zu können, wann die Ver

nichtung der Urkunde sich, vollzogen
haben wird, indem er dies bei der

Verdünnung der Schwefelsaure
in Rechnung zicht".
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ucranslastet vom

nun folgenden zwanzigjährigen Pe
riodc von 1870 bis 1890 wiesen die

Preise für die landwirtschaftlichen

Erzeugnisse infolge dcr starken
und steigenden Überproduktion
einen weiteren fortwährenden Rück-gan- g

anf, und die Landspckulation.
sofcrn sie als eine allgemeine

Erscheinung angesprochen
werden rnujj, kam vollständig zum

Einhalt. Tic sieben Jahre von 1890
bis 1897 endlich brachten einen noch

weiteren, und zwar derartigen Preis,
stürz für alle landwirtschaftlichen

Erzeugnisse, daß sogar das Fann.
land in vielen Gegenden beträchtlich

an Wert verlor, während es in n

Gegenden zwar seinen Preis
halten konnte, aber vollständig unvcr
käuflich wurdc.

Von 1897 an könncn wir dann
wicder einen höher werdenden Preis
für die Erzeugnisse dcr Farm in dcn

Vcr. Staaten nachweisen, und
sehte auch wieder ein Steigen

des Wertes der Farmländcrcicn ein,
das schließlich in durchaus Wirt,
schaftlich lcgitimcr Weise zu einer

Preiserhöhung um 50 bis 200 Pro
zent geführt hat. Seit fast einem

Zahrc hat fich wiederum eine um

fangrcichc Spekulation in Farmlän
dercicn herausgebildet, die heute zum

Boom" schon geworden ist.

In den allerletzten Monaten hat
die Spekulation in Farmland einen

derartigen Umfang wieder erreicht,
daß wir jetzt ohne Frage von einem

Landboom" sprechen müssen, wie

das Land ihn nach dem Bürgerkriege,
in 1866 und 1867. gesehen hat.

Zu bedenken ist jedoch, daß dem

auf Jahre hinaus nach menschlichem

Ermessen gesicherten höheren
von der Farm aber auch

eine Höhcrc Rohausgabc wie vor dem

Weltkriege, auf dic Flächcncinhcit

gegenübersteht, da auch dic

Betricbfaktorcn aus dcr Farm so

sehr verteuert sind. Wir müssen

deshalb mit der Möglichkeit und
Wahrscheinlichkeit rechnen, daß dic

größere Einnahme durch die größere
Ausgabe wieder ausgeglichen wird,
dcr Wertzuwachs also eigentlich nur
illusorisch ist. Wcr bcim Farmland-Ankau- f

jctzt mit dieser Möglichkeit
und Wahrscheinlichkeit nicht rechnet,

mag böse Enttäuschungen noch crlc.
ben müssen.

(Busf. Dem )

Bayerischen UnterstüHungs -- Verein
am

(

Sonnabend, den j(0. November
it ber

Arion-Kal-'c- e, Ut Wne und ührKnut Straße.

Eintritt für Herren 2Zc. Für Damen 13c.

Kommt's Ae.
Der

Spezialist
Gelegen an Michigan Avenuc seit 15 Jahren.

Behandelt Männer und Frauen, welche an
und Nerven-Krankheit- leiden. Tie

vielen zufriedengestellten jtundcn sind meine be-s- te

Empfehlung. Indem ich meiner 5lundschaft

persönliche und ehrliche Behandlung zuteil wcr-dc- n

ließ, vergrößerte sich dieselbe immer mehr.
Irgendeine Person, die an irgendeiner chroni-sckc- n

Herz-- , Lungen-- , Leber-- , Nieren- - und Ma-- ,
gcnkrankhcit. an dcn Eingeweiden. Rhcumatis-mu- s.

Nervosität. Ausfallen dcr Oaare. an n,

picschlvürcn. Katarrh oder Verstopfung
leidet solllc mich konsultieren, da dic .onsulta- -

?M

l & ; - y
Xaßvc'', ,

fl.A'Ati
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Bllnde MadchkU.

Hhre ßauSwirtschaftliche und verbliche
. Tätigkeit

Die .fortschreitende .Schulung und

Bildung . des Tastsinns machte nach
und . nach den Blinden scincrcn Ge-

werben zugänglich, und cs waren zu-

erst besonder bie weiblichen Hanb-arbeite-

dic dcn Beweis erbrachten,
daß auch ohne Zuhilfenahme deö

Augenlichtes , schwierigere Arbeiten

erledigt, somit also von Blinden
ausgeübt werden könnten. So sin-dc- n

wir zunächst das Strickzeug in
dcn Händen blinbcr Mädchen; aber
nur kurze Zeit begnügen sie sich mit
dem glatten Strumpf; sehr bald
ziehen sie die schwierigeren Arbeiten
vor, und die feinsten Muster, in bun-

ten Farben ausgeführt, entstehen
mit peinlicher Genauigkeit 'unter ih-

ren flinken Händen. Die Häkelarbeit
tritt dazu, Garne in den feinsten
Nummern finden dabei Verwendung,
und das feine Gefühl, unterstützt
durch ein gutes Gcbächtnis, ermög-

licht die, Anfertigung dcr schwersten

Muster und feinsten Arbeiten. Int-

eressant dabei ist, wie sich die Blin-

de, z. B.' bci Arbeiten mit verschi-
edenfarbigen Garnen zu helfen wciß:
das eine Knäuel wird rund, das an-de-

länglich, ein drittes platt
bei einem anderen wird ifisr

Faden verknotet: solche und andere
Merkzeichen sind den blinbcn Mäb-chc- n

wirksam Hülfen bei ihren
Handarbeiten.

Währcnd die bisher erwähnten
Arbeiten - dem Broterwerb bicncn,
wird daö Nähen meistens nur. für
den eigenen Bedarf geübt. Tie eine
cder andere brmgt es auch hier zu
einer 'staunenswerten Gcschickiichkcit,

im allgemeinen abcr konnte mit der
Näherei nichts verdient werden. Eine
sinnreiche Vorrichtung, die das Ver-

schieben des Stoffes verhindert, er-

möglicht es den Blinbcn. Maschine

z.; nähcn,' unb so inanche Ausbesse-

rung wird von ihnen selbst sauber
und geschickt vorgenommen.

Im Haupt- - oder Nebenberuf sind

ferner Mädchen in den Blinden
cruckcrcicn tätig, wo sie für alle in
Betracht . kommenden mit dcr Hand

ausgeführten Vorrichtungen in glei-che- r

Weise verwendbar sind wie
züännlichc Arbeiter. Ucberhaupt ist

zu beachten, daß bei der Blindenar-bci- t

die Unterscheidung nach Ge
schlechter at gänzlich in Fortsall
kommt, daß sie wenigstens nicht an-

nähernd die Rolle spielt wie bei

sehenden Arbeitern. So werden z.

B. in der Bürstenmachcrci unter-schicdl-

männliche und weibliche

Arbeiter beschäftigt.
Ein ziemlich neuer und von blin-

den Mädchen recht bevorzugter
ist dic Massage. Aller-dmg-s

ist ihre Ausübung dNrch Blin-

de bisher noch' ziemlich lokal be-

schränkt. In Leipzig bildet Dr. Egge-brech- t

seit mehreren Jahren mit dcn

besten Erfolgen blindc Masseure
Geschlechts in theoretischen

uud praktischen Kursen , aus. Tie
Ausbildung, die an dcr Hand von

Lehrbüchern, Gipsmodellen und end-

lich in Kliniken und Krankcnhäuseru

ganz systematisch vor sich geht, macht

den Blinden keinerlei Schwierigkei-
ten.

Endlich bleibt noch dic Musik alo
Erwcrbszwcig sür Bliude übrig.
Hier habe nun auch wieder die
weiblichen .Blinden einen großen
Anteil: zahlreiche Sängerinnen und
Pianistinnen erbringen den Beweis,
daß das meist tiefe, in sich gcschlos-se'u- e

Innenleben des Blinden für
die'Auffasfuuz und Wiedergabe von
Tl'Nwcrkcll ein großes und richtige?
Verständnis erzeugt. Wir habc,i
blinde Pianistinnen, die das Lob.
vollendete Künstlerinnen zu sein, mit
vollstem Rechte verdieiien. Unterstütz!
von einem vorzüglichen Gedächtnis,
ausgestattet mit einer reichen musi-

kalischen Begabung, sind sie imsian
de, die schwierigsten und längsten
Tonwcrke zu lernen und zu behalten.
Der Vollständigkeit halber muß noch

derjenigen blinden Mädchen gedacht
werden. .die sich schriftstellerisch oder
wissenschaftlich betätigen. Sie sind
z vereinzelt, daß die wenigen, die

cö gibt.: wie z. B. die Amerikanerin
Heien Keller, in der Blindcnwelt
eine Ausnahmestcllmlg rinnchmcn

- Haben wir bisher das blinde
Mädchen als erwerbstätigeö Indivi-
duum bchanbclt, so tonllen wir es

jiffc noch- - kurz bei seiner Tätigkeit
im Haiise betrachten. Man darf sa-

gen, daß cs kaum ciuc häusliche
Verrichtung gibt, die von der n

nicht erledigt werdeil könn-

te, vom Staubwischen . angefangen
bis zum Kochen. Und wie wischen
sie Staub, die blinden Mädchen!
Eben so . sauber, ja, mau hört cs

staunend, gründlicher als das sehende
Mädchen, denn gerade gegen Staub
hat' dcr fein ausgebildete Tastsinn

'
einen besonderen Abscheu. Feilster
werden blitzblank geputzt, Geschirr
wird sauber abgcwaschcn, Kleider
vr,d Stiefel werden gut gesäubert.
Zunmer wcrdcn vorschriftsmäßig t,

r gewischt uud . aufgeräumt.
Ocfen. in 'Stube uud Küche, wcrdcn
unter Bcobachtuug großer Vorsicht

besorgt, uud in der, Küche selbst gibt
cs kcincn Handgriff, dcn das. blinbe
Mädchen . oder dic blinde Hausfrau
nicht erledigen könnte.

tion n i ch t s koitet. Ich bcscliäflige keine lindcrwcrtigcn Toktorcn für Ibre
Behandlung, sondern jedes Tlal, wenn Sie vier vorsprechen, sehen Tie Dr.
Tbomas. Vcnn Ihnen andere kcinc Hülfe gebracht haben, so geben 2c die

Hoffnung nicht auf. kommen Tie zu mir und ich werde Tic sorgfällig unter-suche- n

und Idncn meine reelle Behandlung zuteil werden lassen.
Tie erhalten hier gute Medizinen und Behandlung zu mäßigen Kosten.
jlommcn Tic noch hcutc.

DR. B. C. THÖMAS,
84 Michigan Avenue.

Officestunden: 10 bis 12; 2 bis 4; G bis 8 Uhr abends. TonntagZ
nicht offen.
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Das Tauchboot.

Triie translatiou filod with the
Io.stmastT at Detroit on
nibr Tth as requitvd b the

at-- t of r Gth.

8tr Eric Oicobes, ber erste Lord

fcer brittfdjcn Admiralität, het kürz

lich tut- - llnterhausc crtlärt. das; zwi.
Zchcn vierzig und fiiiifzia Prozent der

deutschen Tauchboote, die in dcr

Nordsee, dein Eismeer und dem 2lt

lantischen Ozean tätig waren, vcr-sen-

wurden, und das; die Teutschen

wahrend des letzten Vierteljahrs
ebenso viele Boote dieser Art der

lorcn. als in dem vollen Jahre 1916.
Er fügte hinzu, die Fertigstellung
von britischen Handelsschiffen habe

während der ersten nenn Äkonatc des

laufenden Jahres die während des

gleichen Zeitabschnittes des Vorjahrs
um 123 Prozent übertrafen. Tas
bedeutet einen ermutigenden Fort-schri- tt

im Kampf gegen Teudschlands

gcfiirchtetc Krieg-Avaffe- , obgleich eö

durchaus an Anhaltspunktcn dafür
fehlt, dak der Kampf vorüber ist,

zumal niemand wci, wieviele Tauch-boot- e

während der angegebenen Zeit
gebaut worden find. Zwei Angriffe
auf amerikanische Transportschiffe,
blc sich auf dem Heimwege befanden
und anscheinend scharf bewacht wur
den, müssen allerdings das Gefühl
des Jubels dämpfen. Aber Teutsch-land- s

Traum. England mit Hilfe der

Tauchboote in wenigen Monaten auf
die 5hnc zwingen zu können, ist in
wirksamer Weise illusorisch geworden.

Im Laute der Zeit werden mehr von

solchen Fahrzeugen gebaut werden,
aber zur gleichen Rate werden vor
aussichtlich Mittel zu ihrer Bekämp
sung ersonnen und entwickelt werden.

Tic Meuterei deutscher Matrosen als
Zeichen des Protestes gegen den

Tienst auf diesen Booten, zeigt den

gegenwärtigen (tand dcr Verteidi

gungsmiitel gegen diese Waffe an.
Tctltschland wird aber seine größte
Energie und die Erfahrung von Iah-rc- n

darauf verwenden, Truppcuschiffc

abzufangen. Amerikanische ?ccosfi.
ziere ind soweit imstande gewesen,
diese Gefahr abzuwenden.

Bedenklicher Farmländerci Boom".

In der zweiten Hälfte des arneri
konischen Bürgerkrieges hatten wir
hier im Lande eine ähnliche Preis
stcigerung für Maiskorn. Weizen,
Schweine und andere Erzeugnisse der

Farnt zu verzeichnen, wie in diesem

Jahre. Sobald damals der Friede
nahte, fielen die Preise in erwarteter
Weise dann ganz beträchtlich, gingen
aber sobald der Friede wirtlich er
klärt worden war, wieder scharf in
die Höbe. TaS war im Jahre 1SG5.

Es schien, als ob von nun an
überhaupt der Preis sür landwirt
schaftliche Erzeugnisse auf einer etwas
höheren Grundlage fest errichtet sei.

und es entspann sich alsbald ein gc
Waltiger Boom" in Farmland.

Tcr gröszerc Teil deö mittleren
Westens wurde damals gerade erst
dcr Kulwr erschlossen. In großen
Scharen strömten die entlassenen
Soldaten und auch' viele Bewohner
dcr östlichen Städte Nach dem Wc-sten- "

um auf erworbenem Farmland
sich einer lohnenden Beschäftigung
mit gesicherter Zukunft zu ergeben.
Tas war die Zeit, als man in Staa
ten des mittleren Westens oft am
Morgen Farmland für 10 TollarS
den Acre kaufen und am Nachmittag
desselben Tages für 15 Tollars wie-

der verkaufen konnte. Land, das
dann am folgenden Tage vielleicht für
20 Tollars dcr Acre schön wieder wei.

tcrvcrkanft wurde. Tie Ficbcrhitza
dicscr Landspckulation fällt in die

Jahre. 16 und 1807. Tann kam
dcr Rückschlag.

Während der Jahre 1863. 1869
und 1870 zeigten die Farmlandprcisc
im allgemeinen einen fortdauernden
Niedergang, eine Tatsache, die dcr

riesigen Spekulation zum mindesten
einen Tamm setzte. Während dcr

Selb st. wenn die 'Lich.
tcrzahl verringert oder abgeblendet
würde, dürfte es dcn Fremden, die
Detroit besuchen, nicht schwer werden,
dic Plätze zu ermitteln, in denen sie

eine gute Zeit haben könncn". -

Da das .Stadtbrief.
Porto wie das für Sendungen nach
dcn durch Briefträger gedeckten Vor.
ortsöezirkcit nicht erhöht worden' ist,
liegt keine Gefahr vor, daß wir un-
sere Rechnungen nicht mit üblicher

Prontptheit erhalten werden.

Dic Kriegs st euer auf
Tabak und andere Rauchartikcl ist
zwar erst seit Frcitag im vollen Uin-fang- e

in Kraft, was aber dic Händler
keineswegs daran hinderte, sie schon

früher zu erheben, um ihre Kunden
rechtzeitig daran zu gewöhnen. -

DasProhibitionsgesctz
für dcn Distrikt Columbia gcstattct
dic Einführung berauschender Gc
tränke für dcn persönlichen Bedarf.
Findige Personen, dic dic Bundes,
stadt bcsuchcn, wcrdcn daher nicht in
dic Läge kommen, ihre sich auf den
Durst beziehenden Lcbcnsgewohnhci
ten wesentlich zu ändern.

Jede Person, die vor.
sätzlich Brennmaterial anhäuft, kann
mit Geldstrafen bis zu $5000 und
mit Gcfängnishaft bis zu zwei Iah-rc- n

bclegt werden." verkündet dic

Verwaltilngsstcllc. Tcr
Turchschnittskonsumcnt hat sichcr
kcinc Veranlassung, sich durch . diese
Drohung besonders beunruhigt zu
führen.

' Ein sensationeller Brautmord.

Im Jahre 1660.'hiclt sich an dcr
Universität Erfurts dic bekanntlich in
den damaligen 'Zeiten im Jnlandc
wie Auslande einen fehr angesehenen
Ruf genoß, ein aus Ungarn gebürti.
gcr reicher Kavalier nanicns Johcum
v. Lauber studienhalber auf. Da er
großen Aufwand trieb und vielseitig
gebildet war, gelang es ihm bald, in
die ersten Patrizicrfamilicn der
Stadt eingeführt zu wcrdcn. So
verkehrte cr auch häufig bei dem
Junker Rupert Wecgmann, dcsscn

anmutige Tochtcr Angelika sein leicht
entzündliches Herz bald in lichte
Flammen setzte. Kurz entschlossen
hielt dcr Studiosus um die Haild der
boldcn Maid an, die ihrerseits die
Neigung voll erwiderte. Anders
dachten aber darüber die Eltern, de
ncn die Jugcnd und der lcichteSinn
des Bewerbers mannigfache Beden-kc- n

einflößten. Da dic Hindernisse,
die sich dcr Verbindung der jungen
Leute entgegenstellten, unübcrwind-lic- h

erschienen, kamen beide überein,
nach dcr Stadt Wcißenscc in Thürin.
gen, wo Verwandte des Herrn v.
Laubcr wohnten, zu entfliehen. Als
daher am 24. September Mutter
und Tochtcr dcr Frühmesse im Dome
beigewohnt hattcn und bcidc dic gro-ß- c

steinemc Freitreppe herabstiegcn,
kam ilmcn Plötzlich dcr stürmische
Liebhaber entgegen, riß die Tochtcr
von dcr Scite dcr erschreckten Mutter
weg und eilte mit ihr dem Johannis.
tor zu. Allein zum Unglück für die
beiden Liebenden waren wegen dcr
Frühprcdigt die Flügcl noch vcr
schlössen, und sie sahen sich daher ge
nötigt, einstweilen auf demFestnugs.
wall zu warten.

'Welch ein Schrecken, als mitten in
die Zukunftsplänc der zwischen
Furcht und Hoffnung schwankenden
Herzen plötzlich ein Trupp, von
Stadtknechten unter der Führung ih.
rcs Hauptmanncs '

platztc, der die
Durchbrenner verhaften wollte? Da
ergreift jähe Verzweiflung den un
glücklichen Kavalier, cr zieht in ei-

nem Anfalle von Wahnsinn den Te
gen und versetzt dem sich ängstlich an
ihn anklam.merizdcn Mädchen zwei
Stiche in die Brust, so daß sie ent-see- lt

m Boden sinkt, währcnd er in
dcn Rilf ausbricht: - Sollst du mir
versagt blcibcn, darfst du auch kcincm
andern angeboren!" Trotz seines Wi
derständcö würbe der Raseube endlich
von ben Stabtknechten gefesselt nach
dem Rathaus geschleppt. Hier saß
cr ein volles Jahr in strengster Haft,
bis das Urtcil gesprochen wurde: es
lautete nur auf fünf Jahre Festung,
dic in Raab in Ungarn verbüßt wer
deu sollten, und auf eine Geldbuße
von zweitausend Thalern, eine für
die. damalige Zeit allerdings höbe
Summe. Tcr abcligc Ungar hatte
sich' dcmnach jcdenfalls mächtiger
Fürsprecher zu erfreuen. Das

Mädchen würbe mit großer
Feierlichkeit im Erfurter, Dome

Die unglücklichen Eltern
schenkten das aus rotem Atlas geser-tigt-

von ihrer Tochter am Tage der
Ermordung getragene-Klei- ber Kir.
ckc zu einer Altarbeklcibung,' nach-de-

sie in den Stoff zur Erinnerung
an das unselige Ereignis ail der
Stelle, wo dcr Tcgen hindurckge.
drungen war, ein golbcncs Hcrz hat-te- n

hinemsticken Iafte&.

Nase verstopft und Kopf benommen

dnrch Erkältung oder Katarrh?

Kopf'Oel für Schlachtschiffe.

In den Zeiten vor dem amerika
Nischen Bürgerkriege, als Walfisch-Oe- l,

ziemlich allgemein sür Beleuch.
tungs-Zweck- c deimtzt wurde, machten
Hunderte von Walfänger Booten,
welche aus nordamerikanifchcn Ha-
sen ausführen, und ihre Hcimstädte

glänzende Geschäfte, und eine ganze
Welt die sogar in

Europa weithin ihr Echo fanden,
spann sich uin diese Industrie. Mit
dieser Walfang-Herrlichke- it im frü
bereu Sinne ist es vorbei, wohl für
immer. . Tenn dic Entdeckung und
immer größere Anwendung des Pe
trolcums verursachte einen immer

größeren . Absturz im obigen Ge-

schäft. Abcr tot ist die alsang-Jn-duslri- e

damit nicht geworden und
wäre es selbst dann nicht, wenn man
nichts weiter als den Tran der Wale
geschäftlich verwendet hätte. Dch
das Leben an dct. alten rauschenden
Stätten, welche' dem Walfisch - Ocl
ihre Größe verdankten, wurde sehr
ruhig und spießbürgerlich. In jüng.
stcr Zeit jedoch sind Zeichen eines

schwunghaften Auflebens diefcr Tä-

tigkeit, wenn auch nicht ganz in der
alten Form, zu bemerken; es fahren
wicder nichr Walfättgcr.!'Zoore. uud
was sie an Fracht wirklich heimbrin-
gen, ist sogar gesuchter, als jemals
zuvor.

DaS Cel, welches sie mchen, dient
nicht der'. Verbrennung, sondern ist

l'nmittelbar für
' feine moderne Be

triebs.Zwecke bestimmt. Auch, kommt
es nur auS bestimmten Llörperseiten
des Wals, und - anderer ölhaltiger
ÄZassertiere: und manches ist z. B:

uch für. die Taschenuhr-Fabrikatio- n

sehr gesucht, 'zumal gewisse, früher
hierfür bevorzugte. Sorten Ocl ganz

find.

Was aber-da- Walfisch-Oc- l oder
vielmehr eine gewisse Gärung des-

selben anbelangt'., so macht sich ein
umso stärkerer Begehr nach demsel-

ben geltend, je zahlreicher und grö-

ßer die modernen' Schiffe und beson-

ders die Schlachtschiffe werden.
Denn man fand, daß zum Oelen ge
wisser clnpfir.blichen Teile,- besonders
der sogcnanntcn Lagcr'(Bcarings")
iu der gewichtigen Maschinerie, sol-

cher Schiffe cs gar kein besseres,

heutzutage
'

überhaupt erhältliches
Ocl gibt, als das! Ease Oil". das
aber uurin.Sperm.Wale.. und zwar
nur im Kopf derselben zu finden ist.

Derartiges Ocl cichnct sich durch

scitsanie, qißerordentlichc
' Klarheit

aus. und cs zersetzt sich auch unter
großem Druck und unter Hitze nie-

mals. Tas sind hochwertvolle Eigen-schaftc-

und wer ' solches Ocl ein

bringt, dcr wciß, daß cr einen wah-
ren Schatz mit . sich ührt ! . Es ist

nicht : wahrschci alich, daß dieses vor
nchme Walfisch-Oe- l je ' aus seiner
Stellung verdrängt werden wirb.

Kinderchen iu Indien.

'Zum Kapitel
' der Kinderehen in

Indien sind folgende Zahlen- - interej
sant: ' Nach der letzten Zählung gab
es daselbst nahezu eine halbe Million
verheirateter Kinder, die weniger als
9 Jahre alt waren. Von Mädchen im

Älter von unter 15 Jahren waren
250,000 bereits' Witwen und damit,
nach der Sitte des Lande!, trotz ihrer
Jugend, zu lebenslänglicher' Witwen-schast

verdammt.'' '

Willst Tu 'menschlich mit Mew
scheu in Stäbtcn' ber Menschen ver-

kehren, stelle 'bic Uhr nach bcm

Turm, nicht' nach dcr Sonnc, . mein
Freund ! rät ein erfahrener Lebens

lünstler, . .. . .

Mein heilender Balsam reinigt Nase,

Kopf und Hals sofort Beseitigt

katarrhalische Leiden, KopfschAier

zcu verschwinden.

Versuchen Sie ElyS Cream'
Balm."

ttaufcn Sie eine kleine Flasche --
nur als Versuch avplizieren Si2
ein rmnig davon in dic Nüstern und
sofort wird in die verstopfte Nase und

Kopf die Luft Zutritt erhalten: Sie
werden freier armen; Mattigkeit und
Kopfweh verschwinden. Am nächsten
Morgen wird die Erkältung und dcr
Katarrh verschwundcu sein.

Beseitigen Sie diese Leiden! Kau

fcn Tie eine klein Flasch von
Cram Balm" in irgcndcinerApothcke.
Tcr süszc Balsam löst alles Unreine in
dcn Nüstern; heilt entzündete ::nd ge
schwollen? Mandeln, welche mit Nase.
Kopf und Hals verbunden sind ulid

Linderung erfolgt durch die Bchand
lung mit diesem Balsam sofort.

Bleiben Sicnicht dic ganz? Nacht
wach licgcn, mit verstopftem Kopf,
geschlossenen Nüstern, hustend und
mit einem Katarrh oder Erkältung,
mit laufender Nase sowie rauhem
Hals ; es ist tatsächlich unnötig.

Haben Sie Vertrauen nur ein-

mal in Ely's Eream Balm" uni
Ihre Erkältung oder Katarrh wird
ganz sicher verschwinden. (Anz.Z

Lilac

Endlich einmal eine
Neuigkeit: In Mexiko revolutionie
rcn sie wieder einmal.

Eubas Kampf gegen
dcn Mittelmann läßt darauf schlic.

ßen. daß es sich zu amerikanisieren 6 c

ginnt.

Ehe wir mit diesem
Kriege fertig sind, wird das Wort

Opfer" eine gänzlich neue Bedcu

tung crlangt haben.

Dcr Verbrauch Deutsch,
lands an Kanzlern scheint dcn 6c

kannten Aus-fpru.c- Shakespeares
rechtfertigen zu wollen.

Dic I u st b a r k c i t s st e u c r
hat zur Folge gcbabt, öaß viele

in ein höheres und billige,
res Stockwerk gezogen find.

Dcr Besitz cincrLizcns
gibt einem Händler keineswegs das
Recht, mit dem kaufenden Publikum
ganz nach Gefallen umzuspringen.

HcrrHoovcr verspricht
Turkcys" in genügenden Quantitä-

ten und zu mäßigen Preisen. Was
heißt mäßiger Preis heutzutage?

.DasVcrhalten des N o .
vcmber rechtfertigt soweit dcn Arg.
wohn, als ob cr vcrgcsscn hat, daß cr
uns den Jndiancrsommcr schnldct.

Auf alle Fälle schei.
ncn die Tctroitcr Wähler willens zu
sein, dic Hälfte ihrer Vertreter im

Stadtrat in Ruhestand zu versetzen.

Dieses mal dürfte die
ölblchnung einer Bondausgabe für
eine permanente Belle Jslc-Vrück- c

der Kricgszcit zuzuschreiben
sein.

Gegen viele Leute, die
beständig unsere Regierung bemän-

geln, ist der Verdacht rege geworden,
daß sie zu ehrlicher und sruchtbringcn-de- r

Arbeit keine Zeit- - haben.

Tcr Krieg hat zur
Folge gehabt, daß der hohe Wert
vieler Hausfrauen richtig eingeschätzt

wird, deren Tascin früher nur, rilS
eine unvcrmcidlichc Last angesehen
wurdc. ' -

Lagen Sie sich ParfttM Umsonst schicken.,

Schreibe Sie heute um elne Proleflasche vea

äS&UJ
i rar toi ierühmteste Parfum Ux Welt, jkdkr Irc

ten io fü. toie die lebende Blume

ffür Taschentuch, Zimmnluft usd
Bad. Vorzüglich nach dem Nasiren.
Der ganze Werth liest im Parfum,

zahlen nicht sür die . theure Flasche,
Qualität ist wunderbar. Preis nurmmsw Eie

lie
75c (8 Unzntt. Schicken Sie 4c. für dal
Probeslüschchen genug iür S0 Taschentücher.

PARFUMERIE ED. PINAUD
üepartmeat M.

ED. PINAUD BUILDIMG NEW YORK

Anzeigen in. der

Äbendpost erzielen

gute Resultate

' In Deutschland müssen die
Damenröcke aus Gründen der Spar-samkc- -t

kurzer gcniacht .werden. Was
hierzulande kaum möglich wäre. Wie

jedermann sich burch den Augenschein
überzeugen kann. .


